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Vom Netz zum Riss: 

Wie Digitale Souveränität, 

offene Standards & Geospatial AI 

unsere Infrastruktur resilienter machen 
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Digitale Souveränität: Was ist das eigentlich?

Quelle: bitkom

Fremdbestimmung

Andere entscheiden, 
was wir tun!

Wir verfügen in digitaler
Schlüsseltechnologie über
keine eigene Kompetenz.

Uns fehlt die Fähigkeit,
Technologien in puncto
Sicherheit zuverlässig
zu bewerten und sie im
Bedarfsfall zu härten.

Souveränität

Wir sind handlungsfähig
und entscheiden selbst,

was wir tun!

Wir verfügen in zentralen
Technologiefeldern,

Diensten und Plattformen
über eigene Fähigkeiten
auf weltweitem Spitzen-
niveau. Wir sind in der

Lage, selbstbestimmt und
selbstbewusst zwischen

Alternativen leistungsfähiger
und vertrauenswürdiger Partner

zu entscheiden.

Wir machen
alles selbst!

Autarkie

Wir entwickeln und fertigen
Schlüsseltechnologien mit 

eigenen Ressourcen.
Wir ziehen Technologien

aus eigener Fertigung
Technologien Dritter auch

dann vor, wenn sie weniger
leistungsfähig sind.



Esri Open Vision: Offenheit & Interoperabilität



Offene Plattformen ermöglichen Wahlfreiheit
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Zwischenfazit

Digitale Souveränität durch Offenheit, Standards & 
Wahlfreiheit hilft uns dabei, Kontrolle über Daten und 
Prozesse behalten, oder sie zu erlangen. 
Dies gilt auch für BIM, GIS und KI.



Der nächste Infrastrukturausfall beginnt nicht mit 

einem Riss. Sondern mit einer Informationslücke.



Unsere Infrastruktur wird intelligenter. Aber auch komplexer.
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ArcGIS wird zu einem…

… AI Operating Model für die reale Welt

Geographisches Wissen erfassen, 

verstehen und anwenden

Geospatial AI verbindet, was Infrastruktur resilient macht.
 

AI-fähige Daten, Bilddaten, 

Features, Dokumente und 

Unternehmenskontext

ERFASSEN + INTEGRIEREN

Modelle, Embeddings, Analytik und 

räumliches Schlussfolgern schaffen 

wiederverwendbare Intelligenz

VERSTEHEN + MODELLIEREN

Assistenten, Agenten, Apps 

und Services machen 

Intelligenz nutzbar

TEILEN + HANDELN

AI wird verankert, gesteuert

 und auf reale Arbeit angewendet





Die 4 Säulen von GIS im Bauwesen

1. REALITY MAPPING – WAHRHEIT STATT ANNAHMEN

2. MOBILE WORKFLOWS – UNSICHTBARES SICHTBAR 
MACHEN

3. BIM UND GIS – MODELLE ENTFALTEN WIRKUNG IM 
KONTEXT

4. DER DIGITALE ZWILLING – OPERATIVE 
ENTSCHEIDUNGSPLATTFORM



Reality Mapping – Wahrheit statt Annahmen



Bedeutung von BIM

BIM revolutioniert die Planung und Modellierung von 

Bauwerken durch detaillierte digitale Darstellungen.

Ergänzung durch GIS

GIS liefert den räumlichen Kontext und zeigt die Einbettung 

des Bauwerks in die Umgebung.

Neue Möglichkeiten durch Integration

Die Kombination von BIM und GIS ermöglicht 

Risikoanalysen, Variantenvergleiche und transparente 

Genehmigungsprozesse.

BIM und GIS: Modelle entfalten Wirkung im Kontext

Type equation here.



Visuelles Abbild und operative Nutzung

Der digitale Zwilling ist mehr als ein Bild; er nutzt Echtzeitdaten für 

operative Entscheidungen.

Integration von GIS als Rückgrat

GIS verbindet alle Informationen räumlich und zeitlich und schafft eine 

umfassende Datenplattform.

Datenbasierte und kontextualisierte Entscheidungen

Der digitale Zwilling ermöglicht nachvollziehbare Entscheidungen 

durch Simulation und Analyse von Szenarien.

Kontinuierliche Optimierung und Resilienz

Kontinuierliche Anpassung und Optimierung verbessern die Steuerung 

über den gesamten Lebenszyklus.

Der digitale Zwilling als operative 

Entscheidungsplattform



Vom Riss zum Netz – Geospatial AI und Informationsgewinnung



Infrastruktur Kongress 

Gießen

Nora Vögele & Sebast ian Pache
E s r i  D e u t s c h l an d

Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit!

Wir freuen uns sehr auf den Austausch 

mit Ihnen.
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  Type equation here.

